
Von: "Angelika Heyer " <e-Mail ist bekannt> 
Betreff: FREUNDSCHAFT OHNE LEINE • Hundeschule Stummeier: Maylos kleine 
Erfahrungsgeschichte 
Datum: 14. September 2017 um 20:28:04 MESZ 
An: info@freundschaftohneleine.de 
 
Im Mai 2017 übernahm ich eine fünf Jahre alte Französische Bulldogge.  
Die Vorbesitzer hatten ein Baby bekommen und kein Vertauen mehr zu dem Hund.  
 
Er war sehr besitzergreifend und verteidigte alles, was er als seins erkoren hatte.  Dies tat er auch 
bei mir. Außerdem war er beim Spaziergang so außer Rand und Band, dass er immer mit Anlauf und 
voller Wucht in die Leine lief. Sobald ein anderer Hund zu sehen war, wurde dieser heftig angebellt 
und Maylo zog mit aller Macht an der Leine.  
Auf der anderen Seite ist er total liebebedürftig und kuschelig.  
Da ich mit meinem Hundewissen nicht richtig vorankam, entschied ich mich für einen Hundetrainer.  
 
Herr Stummeier machte mir im ersten Gespräch klar, dass mein gesammeltes Wissen fehlerhaft oder 
gar falsch war. Wir begannen mit der Leinenführigkeit. Dabei lernte der Hund auf mich zu achten. 
Ich war nach einigen Stunden überzeugt, dass dies der richtige Weg war. Nur dass nicht der Hund 
trainiert wurde, sondern ich. Mittlerweile kann ich den Hund frei laufen lassen, er geht auch super 
an der Leine. Ich kann ihm mittlerweile Dinge wegnehmen und auch andere Hunde werden nur noch 
selten angepöbelt.  
Ich bin mittlerweile enspannt und sehr glücklich mit Maylo.  
 
Vielen Dank! 
Angelika Heyer 
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